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Pressemitteilung 05/2019 
vom 10. November 2019 

KjG St. Clemens setzt auf neuen Messenger 
für datenschutzkonforme Kommunikation 

WhatsApp-Alternative zum Schutz persönlicher Daten wird erprobt 

Oberhausen – Seit Mitte Oktober setzt die Katholische junge Gemeinde (KjG) St. Clemens einen neuen 
Messenger für ihre interne Kommunikation ein. Damit geht der Kinder- und Jugendverband aus 
Oberhausen-Sterkrade einen weiteren wichtigen Schritt zum Schutz der persönlichen Daten seiner 
Ehrenamtlichen, Mitglieder und der Teilnehmer*innen diverser Angebote. Nach umfangreicher 
Erforschung des Marktes, Gesprächen mit Anbietern und Tests unterschiedlicher Plattformen hat sich 
die zuständige Leitungsrunde für den Einsatz des Dienstes „stashcat” des Hannoverischen 
Unternehmens heinekingmedia GmbH entschieden. 

Der Einsatz des neuen Messengers ist als Pilotprojekt zunächst für eine Zeit von zwei Jahren angelegt. 
In dieser Zeit befinden sich die zuständigen Gremien der KjG St. Clemens in engem Austausch mit dem 
Diensteanbieter, um ein bestmögliches Erlebnis zu erzielen. So können bereits jetzt nicht nur Chats 
zwischen einzelnen Personen und in Gruppen geführt werden, sondern beispielsweise auch Dateien 
und Termine geteilt werden, was die Prozesse der ehrenamtlich geleiteten Organisation erleichtert. 

Das Datenschutzrecht der Katholischen Kirche in Deutschland setzt hohe Maßstäbe für den Einsatz von 
Messengern in kirchlichen Organisationen. Zudem liegt bei der Katholischen jungen Gemeinde generell 
ein hohes Augenmerk auf dem datenschutzgerechten Umgang mit personenbezogenen Daten, um 
gerade die meist minderjährigen Beteiligten besonders zu schützen. Auch die allgemeine 
Medienkompetenz soll durch das Pilotprojekt bei den Kindern- und Jugendlichen verbessert werden. 

Ein Anliegen der KjG St. Clemens ist es zudem dieses Thema auch bei weiteren Akteuren 
voranzutreiben. So möchte man auch weiter Jugendgruppen der Propsteipfarrei St. Clemens 
sensibilisieren und weitere Ortsverbände des Jugendverbandes im Bistum Essen auf einer der 
kommenden Diözesanversammlung über den Verlauf des Pilotprojekts informieren. Besonders ist man 
daher auch dem Förderverein der Katholischen jungen Gemeinde im Bistum Essen e.V. für seine 
finanzielle Unterstützung dankbar. 

Die Katholische junge Gemeinde, kurz KjG, St. Clemens ist ein katholischer Kinder- und Jugendverband 
im Zentrum von Sterkrade. Zu ihren Angeboten gehören abwechslungsreiche Aktionen und Ausflüge, 
regelmäßige Ferienfreizeiten sowie ein Offener Treff. Dabei ist es ihr, als Teil des bundesweiten 
Verbandes mit seinen rund 80.000 Mitgliedern, ein besonderes Anliegen junge Menschen bei der 
Bildung einer eigenen Meinung, der Übernahme von Verantwortung und beim Leben ausgerichtet an 
christlichen Werten zu unterstützen und zu begleiten. 

Weiterführende Informationen: 
https://kjg-stclemens.de/ 
https://stashcat.com/ 
https://heinekingmedia.de/ 

Ansprechpartner für Rückfragen: 
Fabian Giesche 
fabian@kjg-stclemens.de 
0176/47609236 
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